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[Allgemein: Diese Vorlage für den technischen Bericht von Revitalisierungsprojekten basiert auf den Grundlagen von § 18 WBSNG und § 10 WBSNV, sowie dem Handbuch Programmvereinbarung im Umweltbereich 2020−2024 (Teil 8 Revitalisierung). Je nach Projektphase sind in den Bericht weitere Grundlagen zu involvieren (frühere Studien, Besprechungen etc.).
Je nach Projektphase und Projektgrösse bzw. Projekteigenheiten und Projektkomplexität können Kapitel weggelassen werden.]


Als Beilage zum Technischen Bericht sind folgende Pläne und Dokumente einzureichen:
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GewR = Fläche des grundeigentümerverbindlichen Gewässerraums
FFF = Fruchtfolgeflächen gemäss Sachplan (GIS-Datensatz ThurGIS)
FFF Verlust = durch bauliche Massnahmen unwiderruflich verlorene FFF im grundeigentümerverbindlichen Gewässerraum 
FFF bleibend = gemäss Art. 41cbis GSchV separat auszuweisende FFF im grundeigentümerverbindlichen Gewässerraum 
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Mit AfU zu besprechen
Projektperimeter
Gefahren- und Intensitätskarten 
Hydrologische Berechnungen und Abflussschätzungen (inkl. Ggf. Berechnungen Retentionsvolumina, Abflusskapazitäten Durchlassbauwerke, Berechnungen Freibord)
Detaillierter Kostenvoranschlag (Genauigkeit gemäss SIA-Norm 103)
Historische Karten
Gefährdungskarte Oberflächenabfluss
Bepflanzungsliste
Weitere Karten sofern relevant wie z.B. Übersicht belasteter Standorte (KbS), Vernetzungskorridore, Ökomorphologie, Grundwasser(Schutzgebiete), Landwirtschaft, Geologie, Waldareal, Neophyten, Hinweisinventar Denkmalpflege, Schutzobjekte gemäss NHG)
Geotechnischer Bericht
Ökomorphologischer Zustand (inkl. Durchgängigkeitsstörungen innerhalb des Projektperimeters)
Geplante Strassenprojekte im Projektperimeter
Rechtskräftige Gestaltungspläne, Baulinienpläne
Entlastungskonzept GEP
Teilprojekt Gewässer GEP
Fotodokumentation mit Legende
Naturschutzinventare, Lebensräume und Arten
etc.
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